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Di« Scrantoii Distrikt-Tourt'Bill
ist Gesetz.

Da« Gesetz, welches die Gerichtsbarkeit
der Mayors Court von Scranlon erwei-
tert, hat beide Häuser der Gesetzgebung

passirt und ist am Dienstag Nachmittag

»ou Gouvernör Geary unterzeichnet wor-

den, somit Gesetz. Im Senat wurde die
Bill von Senator Turner dahin amendirt,

das Biakely Township von der Gerichts
backeit ausgeschlossen ist.

Die Wahl in Connecticut

ist seit einer Reihe von Jahren wieder

zum ersten Male zu Gunsten der Demo
keati« ausgefallen, indem Herr Englisb
mit einer Mehrheit von k?9oo Stimmen
am Montag zum Gouvernör erwählt

wurde. Der Staatefenat ist zweiselbasl,
da« Hau« wird wahrscheinlich republika-

»isch sein.
Die Republikaner trösten sich damit,

daß im kommenden Jahre etwa ISO» Nr-

durch wieder in ihre Hände käme. Viel-
leicht?vielleicht auch nicht.

Von HarriSburg.
Ein Schuft Namen» Ball, welcher sei

ner Zeit zu Gunsten eine« gewissen Watt

ablegte. (Watt, Rep.. bestritt den Sitz des

klage de» Meineids verhaftet worden.

Seit seiner Verhaftung bat er eingestan-
den, daß er und seine Genossen in New-

Der Gouvernör hat die Bill vetlrt,

Die ..Philadelphia Abend Post ' schreibt:
?In der Legi.latur sind kürzlich Dinge
Passirt, welche ihre Urheber in die Peni
tentiary biingen müssen, wenn noch Ge-
rechtigkeit im Lande existirt. Mr. Elliott

ganz entgegengesetzien Jnbail« als vom

nör sie unterzeichnet! Und diese Bill, tie

nommrn wurde, ist jetzt Gesetz des Staa-
te«! Das ist aber nicht Alle«. Die Un-
terschlagung der Bill und der mit einer

noch zeitig genug entdeckt, »m das Unrecht
zu redressiren. In beiden Häusern der

Legislatur wird die Schandthat aufgedeckt
und e« wurd.n Anträge gestkll». die Bill
zu widerrufen. Republikanische Mitglie-
der erhoben Einwand gegen die sosoetige
Erwägung der betreffenden Anträge und

wiesen. Und die republikanische Majori-
tät dieser Coinniitteen berichtet gegen den

Widerruf der durch Diebstahl nnd Betrug
zum Gesetz gewordenen Bill. Wahrlich,
e« ist weit gekommen, wenn solche Dinge
geschehen können; aber zu verwundern ist
es nicht. Die Herren Legislatoren haben

Heibstwahl herankam, der Stimmen aller
Partei-Klepper sicher. Wie man sich bet
»et, so ruht man. So lange Bürger die
Inteiessen ihrer Partei und deren Draht-
zieher böber stellen al« das Wohl des All-
gemeinen, werden die Letzteren den gerech.

Volk« über ihre Missethaten höhnisch be-
lächeln."

Wichtig für Ban» und Spar»
Vereine.

Aevenüen-Deparlment den Bau-Vereinen
>u bereiten beabsichtigt mit einem Male
»in Ende zu machen, bat der Achtb. I
Lawrence Getz von Beik« Counl? im Con-
gr«ß da« solgende Gesetz «ingetracht. Es
ist die« ein sehr praktischer Vorschlag und

tee Annahme desselben sollte nicht« im

Bauvereine im Land» demselben durch Pe-
titionen Nachdruck gebe«. Der Ge>etzen».
«uif lautet-

Reinerträge der Bau und Epar-Bereine.

E« sei verfügt ic. daß die AtfHnilte
116 und I>7 der Alte über Inland Re
veniien zur Erballung rer Neuerung und

z» andern Zwecke», gebilligt de» März
ISK7. nicht ko auegeleal werren sollen,

ven den «tockbaltern der Bau unr Spar

vereine tie Bezablung einer Einkommen-
steuer auf die Erträge und Reingewinne
derselben, die nicht in Wirklichkeit getheilt
und auegkmachl «erden, verlangen darf.

vi» Nationalfchuld hat im M-aat
Mit», u« <v.7SS,!i4S «bg»nomm«n.

Di» J»lar»sleu»«-chl?n«> «e

hat, «i» «tu Bericht de« Eommissioner«
Delano ausweist, in ten acht Monale«
vom 1. Juli bi« 1. Febr. u« etwa 15
Millionen Dollar« zugenommen, und

jevem Monale sehr stäiig. Es ist tie»
nicht als ein Beweis wachsenden Kohl
staube« de« Landes zu belrachlen, s?>i?ein
lediglich als eine Folge der verni-hrlen
Strenge und Gewissenhaftigkeit. mlt wel-
cher Inland-Abgaben eingetrieben und die

vordem so häufigen Betrügereien viikülit
werden. Sie ist von ? I 59.124,127.29
jährlich auf e174.53v.925.54 jährlich ge-

In ähnlicher Weise wird die Zollein-
nahme gewachsen sein, wosür die neuesten
Belege noch zu erwarten sind. Sie wird,

beabsichtigt wird, die Werth Zölle (ad va-

gerifch erhoben werden) in specifische Zölle
verwandelt, d. h. nach der Zahl der Psun-
de oder Jards und der Arl der Waare
ausgelegt weide», wobei eine ehrliche Per
«olluiigund gerechtere Besteuerung wenig-
sten» leichter möglich ist.

Diese größere Ehrlichkeit ii' der Verein-

chen Gelber ist dis jetzt va« einzige Gute,
welche« wir der Grantschen Verwaltung
nachrühmen können. Es werden jetzt in
mäßiger Berechnung vierzig Millionen
Dollars jährlich dem arbeilenden Volke
erspart, welche ihm früher gestohlen wur

den, und umsvviel wenigstens kann die
Steuerlast vermindert werden.

Indem wir die« Eine bereitwillig aner-
kennen, müssen wir sagen, »aß der sonstige
Geist der Grantschen Veiwallung kapi-

talistisch ist. Wie sollte e« auch ander«

oorters, den auswärtigen Nationalgläu-
bigern. den Eisenbahn- und anderen Mo-
nopolisten, jedem eine kleine Wenigkeit
abzuzwacken, um die Steuerlasten und die

Theurung zu vermindern; dasür aber s»,'ll
da« kapitalistische System der Gesetzgebung
verewigt werden, wie au» der Absitt der

mehrter Nationalbanknolen, au« der Bei-
behaltung der Goldbasis, aus der Tilgung
der Nationalschuld in Gold >c. hervor-
geht.

Aber wir halten unser Urlheil noch zu-
rück, bis die Thalsachen vorliegen werden.

(Arb. Union.)

Racen Unlerschiede sind jetzt, soweit
es sich um politische Rechte handelt, in den

Ver. Staaten aufgehoben. Die desfall-

nen Triumph des Fortschrittes und der

Freiheit erblicken. Äber es sollte sie doch
stutzig machen, wenn sie erwägen, durch
welche gewaltsamen, tyrannischen Mittei
diese angebliche Verbesserung unserer poli-

tischen Einrichtungen z» Stande gebracht

Die Masse der Radikalen bal sich bekannt

Nolhlng« rekrutirt. Da« Ziel, weichem

klärt e« sich, daß die Anhänger derselben

zur Constitution, welche« 80i>,t>ttv neue

daß eine ziemlich bedeutende Zahl von

Strichen Land in diesem Eounly nicht sa-
tentnt sind. Dieselben sollen, einem Ge
setze zufolge, nach dem l. Mai verkauft
werden, wenn der schuldige Betrag nicht

berauszubringen. Sie srtzlri, dieselbe de-
scheidenllich aus 72 fest. halten dieselbe
'der, wie der Bericht naiv tag», leicht a> s

Aus Giund de« IS. Amendements
wurden bereits am vorigen Donnerstag ,»

North Amboy, New Jersey, von Farbigen !
Stimmen abgegeben. Auch in Wilming-
tvu, Del., stimmten aw Samstag Farbige
b»i de» Echulmahl«».

New-Hort, 4. Äpnl. ttm t-t Uht ge-
stern Abend Wuite im Z. T-ock de» ron

Joh i > arney bewobote» Hause« No. I-t

East'Sir. Feuer entdeckt. Ter erste Stock
ward ai Speise-Salon, die obern Stock-
werke wnrd-n als Cbamdres garnie» be»

nutzt. Der ÄZirtb des Logierbauses, Ca-
pitän Jack, ist ein rober von
gleite, Eigenschaft sind seine Boarder».
Al>' »5 «ach Entdeckung des Feuere ge-

den einzigen Mann, der oben geivednt.
au» dem Hause geben seben. Nachdem
da« Feuer gelöscht worden war, entdeckten

Man siebt in TennesiVe, wie de,

?Nasbville Demokrat" berichtet, der Ein-
wanderung einer großen Anzahl von

New Orleans, La.. in einem Alter von

vi» labren mit Tode ab.
Die Tnvreme Court der Ver. Staa

Bon« AnS! aud.
London. 2. Ar li. Die ?Times" ist der

Lol. Wooley soll dazu 7l>l> Lolonial- und

Pari». 2. Arril. Der ?! in La

Florenz, !i. Avril. M.it > I'ik

all statt.
Frankfurt, 2. Mär,. Von den Bond«

der Oregon und California Cifeubahu
sind Ls,i)i)»,t>tw untergebracht wo de».

Die Bonds der nördlichen Pac fic Ci-

Writrre Lokal-Bcrichte.

banden, daß ein Slrike hier ,» befürchten
steht. Die Miner batten während des

Winier» de» gleichen Loh», wie

Fluß Huntington, Pa.

Uebee die kleine Lecha bei Allentown
soll eine eiserne Brücke gedau» »eltea, tt»
s7üvo kosten »ird.

Ju unsrer Hütt« so trauerig,
Und Alle« noch »01l Schnee uyd Ei«;
Im Schornstein heult der Wind so schauer-

lich.
Und Bäum' und Felder sind noch weiß.
Da ward e« manchem Koblenvauer,
In feiner Sbant» gar zu sauer.
Die idm als Welte« Paraviea,
Zum Wohnort wurde angewieß'.

Jetzt wagt er sich zur Welt hinein,
Und gründet einen Bau Verein.

linier Mitwirkung unseres Freundes
bleibich ober fadrich wurde der neue Bau

lin Mike, Pity McLaugdlin, Paily Mc

Mesetze si»r günstig für denjenigen, de»

Ihr Deutsche! betdeiiigt Euch daran,
renn die Gelegenheit ist prächtig.

Ein Deutscher.

Der Salon von Frank Miller in

beraubt. Bon de» Thätern keine Spur.

KS- Die 14>e Lieferung des deutsch
amerikanischeu Converfations -L-ricon's

Nachte » die deutsche Presse der Verei

O. 11. Moore, Tassirer.

wird dabei profitiren, selbst wenn man
den Osen erst nach lahreSsrist gebrauchen
will. Vergeht nicht den Platz, Gebr.
Leonard, gegenüber dein Eourlbause. I3jr

Am IS7U, durch

Neue Anzeigen.

Bei? efilt-Ball,
SsmstaZ, 23. 1870,

im Franklin Hotel.
Der Unleritichneie. seit einiger Zeit krank und

erst an, 3. Brril rermiitrll't seiner

lernedmen zu untrrslüxen, damit er sich solche Ar-
likel wieder ansch-iff.'N «>'»?, die zum Belriede sei-
nes >«e,»aste»

Oslcrii-Aall,
Gehalten von J-bn Schunk,

In I, «ch mrff's Halle.
Ter U teizeichnrie wild am ?slrrnii>nt ten

llentS. lobn Tckunk^

Lehrer aus dem Piano.
In Hulden'« Musikaliendandlune,

Lackawann» A.ei'ue, Scraalou, P«.

Ball! «all! Ball!
Am Ostermontags
>L>N rill St/llentS. Krank Kiefer.

Harmonie Club.

Turn-Berein.

welche vor dirselde gebracht werden mö-
ge».

g W. Gunster, Svieckcr.
N. «chimpff, Schriflw.

M«st k- llnte rriebt.

glat.
7a» llbarleS Tscherter.

Erster B ll
des

?Seranton Liederkranz,"
ZilvllwA, 25. 187V.

lamen, Pl.tXl.

Tiiftunqasest «»d BaU

Srranton NnterstützuiiMereinS,
In KellowS Halle. Hyre j'ark,

OLtermonwA, 18.
Tickets bt> llentS.

Deutscher

Lauverci», Ao. I.
Am Samstag M. April,

Leranten Hnuö,

Harmonie Club Theater.
Donnerstag, 7. April 1870:

Be» e si t-Bvr st e l l,»ng.

DorolhecnstrnHe, No. VS

Ein Zlllndchtii auf dem Comptoir.

Eintritt sl> llenis.?ilinter die Hälfie.
! Tbiiren offen Ai'endS 7 lldr. Anfang K Uhr.

! Verlan
Wahl-Anzeige.

Ten Akiieninbabern des Deutschen Bau Ber-

sa mstaa 9. Apr iI lebn

Srkreiar: z. E. Jährig, !tvm. g. Kiesel, !)«y»

llbas. H. B »lier, Wm. Giesel, Wm. 11.

Mrinhcr, F. «». !

Scranlou, W. März IB7N.
F. S. st abr i g. Seeretä'r.

Aufforderung, !

zur Zahlung einzureichen.
llbas. 11. Ballenberg,

Zlmzllw ~<lazlr Hoiel." t'en» Avenue.

Snniereien.

Benellungen für Blumensaamen, Blumenzwie-
Hein und Sträucher weiden pünktlich «uegefiihrt.

I7mz7v ihrtft. vtlter, Penn A»«nue.

erm»et hetz,:

Union Part
zu vcrmtethi'N.

Zn verkaufen:

Zu verkaufe« :

Blechlnstrnmeiite

i c^^^ri t" verkauf.«.

Zu vercaufeu:
Ein 8 lakrr iilies gule>> Pferd. zirei

Nalieic Au»'tunfi erihcilt E. Wvßt>rl>d.
I7f7>> Archbald>

Blech Instrumente

Zum Vertattf:

Zu vertaufen:

Zu vclkanftii:

Znm Verkauf:

Heimstätten!

Der BeüMel für diese Vollen^ift^unbeftreiidar

Ioh» Handle«.
?Zj<3 »ikchl?an>v-il».

Zu verlaufen:
Atchikn imponirlen Wein-Eßig zu ltl, 15 und

AI El,»« ras Qua«, bei
!>. Appert.

?»>? No. «Ä7 Penn Avenue.

Gold!
Gold!

Gold!

Klax Niess <Bc 00.,
Neuem deutschen Store.

Frühliilftswaaren

Belle 2>ilico». i» -Ilj I!en>s.

"M. Rietz « Co.
No. ISS Lack-»-nna Ä,enue. tn Z. Z> Wirr's
vl.-t. »t,S j

Hetchnen-Swnie.
Irr Ilnte-zcli!u,!r I von

Il>?Uhr Zriiinrnsriu!,. Ccnt«
verMonal. «»»Ucl.U- MuttcrivUraßk. zwi.
schrn Venn und gr.mllin R-cnue. Z. M crz,

BluttcrTnback
'd?r ,u tri, diUiqftrn Preisn,

Eis! Eis! Eis!

Bwll'nn> Ui!><lmv Lrov!L
GiS Compnguie»

C. H.^Zchadt,

Völkers Oenwa^e

Pelkrr,

DiclctzttNcuigkcit

k Ilooper's

Näh - Maschinen!
Die

Vcste», Einfuchsten.

Leicl>teste», Daurrhaftrste»,

und Billigsten»

G. Goodman.
221 I^acka^vnvna.^ve.,

z» Kss,
in schr leickitrn Zahlnngstcrminen.

tiommt, sehet und kauft!
!>'N Sortrn Winterwaaren zum

Äostenpreise. 70

Ivhcklcr 5.' Wlson
l.«tk ktitek

NÜHmaschliie.
Trdiell die dochstr Praminm - Gold . Mr»

ler SLcll in ».ldon uiwParis IVK7.

Ueber 4W,IX» drrsrlden sind sr? im «Aebrau-
>!ie, eiwa lin>,>xx> mrlir als »on irgrnd etner aa-
> cren erisiirenren Maschine.

Thalsachrn beweisen mehr als Behauptungen.

lausrnd» der Wdrelrr n. iwilsrn Maschinen

.°^l^p!r «dich,agszahlun,ea

?etörLoQ L. L2.rxsliter,
321 Lackawanna Avenue,

in Alrrander'S Bilder- und TpieAel-Arschäft.

Scl) wein e;üch tern
hübsche» Edrr guirr Rassr angrkaiisi dadr, rrr
sldcrzcil grgcu z» lirnsten

C-rarslraße.
Peter Hattich,

Uhrmacher und Juwelier»

Huuer K» ZSanke,

Groeeriecn und Provls!oM?n,
M>> i» str.> Kc. 5 »re P a

assen!
Jak«» H«uer. > hriedrich W«nl»>


